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Ergebnisprotokoll des Dorfgesprächs Osterhusen am 22.04.2026,  

16:00 – ca. 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus, Suurhuser Straße 8, 26759 Hinte 
 

Am Dorfgespräch nahmen vonseiten der Gemeinde der Bürgermeister, Herr Redenius, sowie 

der für die Dorfentwicklung zuständige Sachbearbeiter, Herr Habben, teil. Seitens der Umset-

zungsbegleitung waren Frau Müller und Herr Kaminski vertreten, die die Gesprächsrunde mo-

derierten. Der Einladung folgten über 40 interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Herr Redenius übernahm Herr Kaminski die Leitung 

der Sitzung und führte anhand einer vorbereiteten Präsentation durch das Dorfgespräch. Der 

Ablauf gestaltete sich dabei wie folgt: 

 

1) Begrüßung  

2) Umsetzungsbegleitung, Dorfentwicklungsplanung 

3) Projekte der Ortschaft Osterhusen 

4) Aktueller Projektstand 

5) Raum für Ideen 

6) Weiteres Vorgehen 

 

Zu Punkt 2) Umsetzungsbegleitung, Dorfentwicklungsplanung 

 
Zu Beginn des Dorfgesprächs erhielten die Bürger:innen von Osterhusen einen kurzen Überblick 

über die Dorfentwicklungsplanung der Dorfregion Hinte. Dabei wurde betont, dass im Verlauf 

der Veranstaltung ein Meinungsbild dazu entwickelt werden solle, wie mit den Projektideen der 

Ortschaft weiterzugehen sei. Neben der räumlichen Abgrenzung der Dorfregion und der Vor-

stellung des Dorfentwicklungsplans wurden auch die Umsetzungsbegleitung sowie deren Auf-

gaben erläutert. Abschließend wurde darauf hingewiesen, dass Fördermöglichkeiten nicht nur 

für öffentliche Vorhaben, sondern auch für private Bauvorhaben bestehen. Bei Interesse können 

sich Interessierte gerne an die Gemeinde Hinte wenden. 

 

Zu Punkt 3) Projekte der Ortschaft Osterhusen 

 

Zum zweiten Ablaufpunkt wurden die eingereichten Projektideen der Ortschaft Osterhusen vor-

gestellt, die im Rahmen der Dorfentwicklungsplanung entstanden sind. Dabei geht es um fol-

gende Projektideen: 

 
Insgesamt wurden vier Projektideen in die weitere Planung aufgenommen. Zwar gab es zusätz-

liche Vorschläge, diese wurden jedoch nicht weiterverfolgt. Die grün markierten Projektideen 

wurden von den Teilnehmenden der Dorfentwicklungsplanung als besonders wichtig eingestuft.  
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Sie unterlagen zudem einer Bewertung und Priorisierung. Die beiden mit „A“ bewerteten priori-

tären Projektideen besitzen demnach eine besondere Bedeutung für die Ortschaft sowie die 

gesamte Dorfregion. Die Kennziffer „1“ signalisiert, dass die Umsetzung dieser Projekte kurzfris-

tig erfolgen soll. 

 

Zu Punkt 4) Aktueller Projektstand 

 

Zunächst wurde das Projekt O 02 „Ergänzung von Fuß- und Radwegen“ thematisiert. Die Maß-

nahme zur Erneuerung des Krummen Wegs konnte bereits mithilfe einer anderen Förderung 

umgesetzt werden. Im Projektsteckbrief ist zudem die Herstellung einer Wegeverbindung ent-

lang des Knockster Tiefs zwischen Hinte, Osterhusen und Suurhusen vorgesehen. Schnell mel-

deten sich Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft zu Wort und wiesen auf weitere fehlende Fuß- 

und Radwegeverbindungen auch innerhalb der Ortschaft hin – darauf wird später noch einge-

gangen. 

 

Anschließend wurde das Projekt O 03 „Rundweg um den Ortsteil Osterhusen mit Projektab-

schnitten“ vorgestellt. Bereits im Juni 2024 fand eine gemeinsame Begehung mit Akteuren des 

Arbeitskreises statt, um das Projekt einzugrenzen und konkrete Maßnahmen zu bestimmen. Am 

18. März 2025 folgte ein Erörterungsgespräch mit dem Amt für regionale Landesentwicklung 

(Bewilligungsbehörde), bei dem das Projekt präsentiert und die einzelnen Maßnahmenbereiche 

besprochen wurden. Während der Erörterung wandten sich Bürgerinnen der Ortschaft an uns 

und fragten nach den besprochenen Maßnahmen. Nach der Information der Bürgerinnen einigte 

man sich am Ende des Termins darauf, das Projekt in einem Dorfgespräch den weiteren Ein-

wohnern vorzustellen. 

 

In dem nun durchgeführten Dorfgespräch nahmen die Bürger:innen das Projekt positiv auf und 

stimmten den geplanten Maßnahmen zu.  
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Nach der Abstimmung sprach sich die Mehrheit für die Weiterverfolgung aus. Anschließend 

äußerte Herr Redenius, dass man hierfür bis zum kommenden Stichtag, dem 30. September 

2026, einen Antrag auf Förderung einreichen werde.  Gemeinsam mit den Teilnehmenden 

wurde vereinbart, dass am 17. Juni eine gemeinsame Bereisung stattfinden wird. Dazu sind 

alle interessierten Bürger:innen der Ortschaft Osterhusen ausdrücklich eingeladen, teilzuneh-

men. 

 

Zu Punkt 5) Raum für Ideen 

 

Anschließend erhielten die Teilnehmenden die Gelegenheit, ihre Vorstellungen einzubringen. Es 

gab eine Vielzahl an Ideen und Anregungen, die gemeinsam diskutiert und die wir festgehalten 

haben und hier stichpunktartig zusammenfassen.  

 

• Fuß- und Radweg entlang der Osterhuser Straße (Siedlung Langsteert / Am Alten Tief) 

• Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit für Kinder und Jugendliche 

• Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung an der Suurhuser Straße 

• Ausbau der Straße „Am Stich“ inklusive Herstellung einer Wendeanlage und Errichtung 

einer Steganlage (Bootsanleger) 

• Aufwertung des Spielplatzes am Stich – Maßnahmen zur Beseitigung von stauendem 

Oberflächenwasser 

• Aufwertung des Spielplatzes Gersteweg – Maßnahmen zur Verbesserung der Aufent-

haltsqualität und der Aktivitätsmöglichkeiten 

• Fehlende Wegeverbindung nach Loppersum 

• Neuer Dorfplatz mit Schöfelwiese für die Ortschaft Osterhusen (mehrere Standorte sind 

zu prüfen) – Zustimmung aller Teilnehmenden 

 

Nachdem alle Projektideen und Anregungen erfasst wurden, informierte Frau Müller von der 

Umsetzungsbegleitung über die Fördermöglichkeiten. Die beigefügte Präsentation enthält in den 

Anlagen entsprechende Informationsfolien. Bei Fragen können Sie sich gerne über die Ge-

meinde an uns wenden. 

 

Zu Punkt 6) Weiteres Vorgehen 

 

Abschließend wurde über das weitere Vorgehen gesprochen. Noch einmal wurde darauf hinge-

wiesen, dass wir am 17. Juni bei der gemeinsamen Begehung alle Hinweise und Anregungen 

vor Ort gemeinsam mit Ihnen besichtigen und besprechen werden. Die weiteren Inhalte sind der 

beigefügten Präsentation zu entnehmen. 

 

Wir bedanken uns für die unerwartet zahlreiche Teilnahme und die positive Resonanz des Dorf-

gesprächs. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen am 17. Juni um 17:00 Uhr (Treffpunkt: Frei-

willige Feuerwehr Osterhusen) vor Ort weiter zu beraten. 

 

gez.: NWP Planungsgesellschaft mbH  

Oldenburg, den 29. April 2026 


